
 

 

Pressemitteilung 

Zur Veröffentlichung: ab sofort 

Enge Verbundenheit mit der Koehler-Gruppe: Traditionelle Feier zu Ehren lang-

jähriger Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

▪ Ehrung von 40 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihre langjährige Betriebszugehörigkeit 

▪ Verabschiedung von 16 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in die Altersteilzeit und Rente 

▪ Traditionelle Koehler-Jubilarfeier erstmals in Offenburger Reithalle 

Oberkirch, 10.07.2023 – Die Koehler-Gruppe ehrte nach dreijähriger Corona-bedingter Pause insgesamt 

40 Jubilarinnen und Jubilare, die seit 10, 25 oder 40 Jahren dem Unternehmen ihre Treue leisten. Die tra-

ditionelle Feier zu Ehren der Jubilare sowie langjährigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die in den 

Ruhestand treten, fand in diesem Jahr zum ersten Mal in einem festlichen Rahmen in der Reithalle in Of-

fenburg statt. Bei rund 2.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der gesamten Koehler-Gruppe waren 

die räumlichen Möglichkeiten in Oberkirch an ihre Grenzen gestoßen. 

Verbundenheit der Belegschaft zentraler Faktor für den Unternehmenserfolg 

Für ein Familienunternehmen wie die Koehler-Gruppe sind Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die seit Jahr-

zenten dem Betrieb angehören, tragende Säulen des Unternehmens. Durch ihr Engagement, ihre Kompe-

tenz, ihren Einsatz und vor allem ihre Loyalität tragen sie maßgeblich zum Erfolg bei. Eine lange Betriebs-

zugehörigkeit zeigt außerdem das Vertrauen der Belegschaft in das Unternehmen auf. 

Kai Furler, Vorstandsvorsitzender der Koehler-Gruppe, betonte in seiner Begrüßungsrede: „40 Jahre im 

gleichen Unternehmen zu bleiben das ist heute, in einer Zeit, die geprägt ist von Schnelllebigkeit, keine 

Selbstverständlichkeit mehr.“ Furler ging in seinen Worten außerdem auf die immense Erfahrung und das 

Wissen ein, das langjährige Betriebszugehörige während dieser Zeit ansammeln. „Dieses Wissen ist von 

unschätzbarem Wert für unsere Arbeit und damit für Koehler“, hob Furler lobend hervor. 

Oberkirchs Oberbürgermeister Bühler überreichte Grußworte des Ministerpräsidenten von Baden-

Württemberg 

Die Koehler-Jubilarfeier blickt auf eine jahrzehntelange Tradition zurück, in der die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter im Vordergrund stehen. Das kurzweilige Rahmenprogramm, durch das der Fernsehmoderator 

Martin Seidler führte, wurde musikalisch begleitet von der Werkkapelle der Koehler-Gruppe, Jonglage-

Acts von Moritz Rosner und Jan Daumin, die eine Weltpremiere vorführten, sowie Gaumenfreuden in meh-

reren Gängen. Gregor Bühler, Oberbürgermeister der Stadt Oberkirch, überreichte den 40-jährigen Jubi-

larinnen und Jubilaren die Urkunde des Landes Baden-Württemberg sowie die Grußworte des Minister-

präsidenten. In seinen persönlichen Grußworten bedankte sich Bühler für die enge Zusammenarbeit mit 



 

 
 

dem Vorstand der Koehler-Gruppe und betonte, dass Koehler und Oberkirch seit über 215 Jahren eng 

zusammengehören. 

Insgesamt wurden an der Jubilarfeier in diesem Jahr 26 Jubilare geehrt, davon 18 Personen für zehn Jahre 

Betriebszugehörigkeit, vier Personen für 25 Jahre und vier Personen für 40 Jahre. 16 langjährige Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter wurden in die Altersteilzeit bzw. in die Rente verabschiedet.  

 
 
Mehr zur Koehler-Gruppe 
Die Koehler-Gruppe wurde 1807 gegründet und ist von Beginn an bis heute familiengeführt. Das Kernge-

schäft der Gruppe liegt in der Entwicklung und Produktion von hochwertigen Spezialpapieren. Dazu zählen 

unter anderem Thermopapiere, Spielkartenkarton, Getränkeuntersetzer, Feinpapiere, Selbstdurchschrei-

bepapiere, Recyclingpapiere, Dekorpapiere, Holzschliffpappe, Sublimationspapiere und seit 2019 auch in-

novative Spezialpapiere für die Verpackungsindustrie. In Deutschland verfügt die Koehler-Gruppe mit ih-

ren rund 2.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern über fünf Produktionsstandorte, drei weitere befinden 

sich in den USA. Die Gruppe ist international tätig, der Exportanteil lag 2021 bei 70 %, bei einem Jahres-

umsatz von rund 1 Milliarde Euro. 

Als energieintensives Unternehmen investiert Koehler mit seinem Geschäftsbereich Koehler Renewable 

Energy in erneuerbare Energieprojekte wie Windenergie, Wasserkraft, Photovoltaik und Biomasse. Die 

Koehler-Gruppe hat sich zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2030 mehr Energie aus erneuerbaren Quellen zu 

produzieren, als für die Papierproduktion benötigt wird. 

Mit dem Geschäftsbereich Koehler Innovative Solutions widmet sich Koehler darüber hinaus der Entwick-

lung von neuen Geschäftsfeldern, die außerhalb der Spezialpapierproduktion und Energieerzeugung lie-

gen. 

Mehr Informationen unter: https://www.koehler.com 

 

Abbildung: Die Vorstandsmitglieder der Koehler-Gruppe ehrten 40 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

für ihre langjährige Betriebszugehörigkeit.   /Quelle: Koehler-Gruppe 
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Ihr Ansprechpartner:  

Alexander M. Stöckle 

Pressesprecher Koehler-Gruppe 

Tel. +49 7802 81-4749 

E-Mail: alexander.stoeckle@koehler.com 


